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Katja Dietrich-Kröck
Projektmanagerin Cluster IKT, 
Medien und Kreativwirtschaft

Team Medien / IKT

Fernanda Lange Boettcher
Projektmanagerin Medienwirtschaft

INNOVATIONSFELDER – Branchenorientiert

� Open IT (Open Data, Open Access, Open Standard)

� Data Management (Smart Data, Big Data, Fast Data und Geo Data)

� Internet der Dinge und Dienste / Cloud Computing/ Capital Cloud

� Mobile Solutions

� Mediendigitalisierung / Digitale Medien

� Games und Interaktive Medien

� VFX und Animation

INNOVATIONSFELDER – Querschnittsthemen

� Digitale Transformation

� Design und Usability

� Sicherheit mit IT / IT-Sicherheit

INNOVATIONSFELDER – Cross Innovation

� Smart City / Smart Region

� Industrie 4.0

� E-Health / Health-IT

� Smart Energy

� E-Logistik / Telematik Masterplan Cluster IMK
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Agenda

� Gründung innovativ – GI

� Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur“– GRW-G

� Brandenburger Innovationsfachkräfte – BIF

Ausgewählte Förderprogramme
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Gründung innovativ

� Innovative KMU einschließlich Freiberufler in definierten 
Branchen

� Innovative Gründerinnen und Gründer in definierten Branchen

� Sitz bzw. Betriebsstätte  in Brandenburg

� Gründung liegt nicht mehr als 3 Jahre zurück

� Gründerin oder Gründer muss zur Geschäftsführung befugt 
sein und mind. 10 % der Geschäftsanteile halten 

Wer wird gefördert?

Was wird gefördert?

Wie wird gefördert? � Zuschuss 25.000 - 100.000 EUR

� Bis zu 75 % der förderfähigen Ausgaben

� Personalausgaben werden mit max 50.000 EUR pro Person 
und Jahr gefördert

Gründung innovativ

� investive Maßnahmen wie Anschaffungs- und Herstellungs-
kosten für Wirtschaftsgüter des Sachanlagevermögens 
(z.B. Rechentechnik/Server etc.),

� nicht-investive Maßnahmen wie technische Beratungs- und 
Entwicklungsleistungen,

� Erwerb von Lizenzen

Das Förderprogramm „Gründung innovativ“ unterstützt Gründerinnen und Gründer mit 
innovativen Unternehmensideen.
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Gründung innovativ

Was sind die Rahmenbedingungen für die Förderung?

� Tragfähige „innovative“ Geschäftsidee: 
„Ein Unternehmen oder eine freiberufliche Tätigkeit ist innovativ, wenn der 

Unternehmensgegenstand oder der Gegenstand der freiberuflichen Tätigkeit auf einem 

neuartigen Produkt, Verfahren oder einer neuartigen Dienstleistung basiert, die es am 

Markt noch nicht, noch nicht in dieser Form oder Kombination gibt.“

� Unternehmen oder Betriebsstätte bzw. freiberufliche Tätigkeit muss nach der Förderung 
mindestens drei Jahre im Land Brandenburg betrieben werden. 

� Ein vollständiger und aktueller Businessplan liegt vor. 

� Die Gesamtfinanzierung der zur Förderung beantragten Maßnahmen ist gesichert und Sie 
verfügen über eine ausreichende Liquidität zur Vorfinanzierung der für die Förderung 
beantragten Maßnahmen. 

Antragsfristen

� Anträge können bei der ILB jederzeit bis zum 31. Dezember 2017 eingereicht werden.
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1. Phase

Finanzierungs-
und Beratungs-
gespräch mit 
ZAB und ILB

2. Phase

Stellungnahme 
ZAB

3. Phase

Kaufmännische 
Bewertung und 
Entscheidung 

durch ILB

Bewilligung

Antrag

ZAB

ILBILB

Gründung innovativ - Verfahren
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GRW-G Wachstumsprogramm für kleine Unternehmen

Wer wird gefördert?

Was ist zu beachten?

Wie wird gefördert?

� Kleine Unternehmen (KU)
� < 50 Mitarbeiter, Umsatz oder Bilanzsumme 

max. 10 Mio. EUR)

� Sachkapitalbezogene Zuschüsse
� Lohnkostenbezogene Zuschüsse

� Förderhöhe

Fördersatz 35 %
Grenzbonus 5 %

Höchstfördersatz 40 %

� Investitionen max. 2 Mio. EUR
� keine Struktur- und Qualitätskriterien
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� Mittlere Unternehmen (MU)
(< 250 Mitarbeiter, Umsatz < 50 Mio. EUR, Bilanzsumme  
< 43 Mio. EUR)

� Große Unternehmen
� Kleine Unternehmen mit einem Investitionsvolumen 

> 2 Mio. EUR

� Sachkapitalbezogene Zuschüsse
� Lohnkostenbezogene Zuschüsse

� Förderhöhe KU MU GU

Basisförderung 10 % 10 % 10 %
KMU-Zuschlag 20 % 10 % 0 %
Qualitätskriterien 5 % 5 % 5 %
Grenzbonus 5 % 5 % 5 %

Höchstfördersatz 40 % 30 % 20 %

GRW-G Große Richtlinie

Wer wird gefördert?

Was ist zu beachten?

Wie wird gefördert?

� Struktur- und Qualitätskriterien
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GRW-G Große Richtlinie, Struktur- und Qualitätskriterien

Kriterien „Regionales, Innovation, Umwelt“

� Vorhaben steht im Standortwettbewerb (muss nachgewiesen werden, z.B. anhand von Dokumenten 

zu Fördermöglichkeiten an anderen Standorten)

� Vorhaben in einem regionalen Wachstumskern bzw. Kur- oder Erholungsort bei Tourismus

� FuE-Aufwendungen des Unternehmens in Relation zum Umsatz ab 2 %

� Zertifizierung nach EMAS, ISO 14001 oder ISO 50001, bei KMU auch DIN 16247 oder 

Brandenburger Umweltsiegel erfolgt bzw. geplant

Kriterien „Gute Arbeit“

� Verhältnis der beauflagten Auszubildenden (geschaffen und gesichert) zur Gesamtzahl beauflagter 

Dauerarbeitsplätze (geschaffen und gesichert) höher als 4%

� Tarifbindung (Flächen- oder Branchentarifvertrag bzw. Firmen- oder Haustarifvertrag)

� Anteil neuer Mitarbeiter mit Uni-/FH-/Meister- oder Fachschulabschluss über 75 %

� Höchstfördersatz nur bei Erfüllung von mindestens drei Kriterien

� Mindestens aus jeder Gruppe ein Kriterium
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GRW-G Wachstumsprogramm und Große Richtlinie – Grenzbonus

Grenznahe Region 
= 5% Bonus
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GRW-G Förderung – Förderfähige Vorhabenarten

KMU

� Errichtung einer neuen Betriebsstätte

� Erweiterung einer bestehenden Betriebsstätte

� Diversifizierung der Produktion einer 

bestehenden Betriebsstätte durch (* und **)

- vorher dort nicht hergestellte Produkte

oder

- grundlegende Änderungen des gesamten    

Produktionsprozesses

� Erwerb einer stillgelegten oder von Stilllegung 

bedrohten Betriebsstätte

Große Unternehmen

� Errichtung einer neuen Betriebsstätte

� Diversifizierung einer bestehenden 

Betriebsstätte durch Investitionen in neue 

wirtschaftliche Tätigkeiten (* und **)

� Erwerb der Vermögenswerte einer stillgelegten 

oder von Stilllegung bedrohten Betriebsstätte (*)

*  In der Betriebsstätte wird nicht dieselbe oder eine ähnliche Tätigkeit wie bisher ausgeübt     
(andere Klasse gemäß NACE Code)

** Die beihilfefähigen Kosten liegen mindestens 200 % über dem Buchwert der „wiederverwendeten   
Vermögenswerte“
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Brandenburger Innovationsfachkräfte (BIF)

Wer wird gefördert?

Was wird gefördert? � Stipendium zur Erstellung einer Hochschulabschlussarbeit,  
→ betriebliche innovative Aufgabe eines KMU 

� Teilzeitbeschäftigung von Werkstudierenden,                          
→ betriebliche innovative Aufgabe eines KMU 

� Beschäftigung von neu einzustellenden Absolventen (m/w) 
einer Hochschule bzw. geregelter beruflicher Aufstiegs-
fortbildung als Innovationsassistenten (m/w), 
→ betriebliche innovative Aufgabe eines KMU 

Wie wird gefördert? � Werkstudent: Laufzeit 6-12 Monate, 75 % Zuschuss, max. 
630 € pro Monat

� Stipendium Abschlussarbeit: Laufzeit 6 Monate, 75 % 
Zuschuss, max. 375 € pro Monat

� Innovationsassistent: Laufzeit 12 Monate, max. 60 % 
Zuschuss auf Basis Arbeitnehmerbrutto, max. 15.840 € bzw. 
18.720 €

� Kleine und mittlere Unternehmen

� Betriebsstätte im Land Brandenburg
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Wichtige Fördervoraussetzungen:

� Beschäftigungsverhältnis mind. 12 Monate

� Letzter Abschluss (z.B. Hochschulabschluss) nicht älter als 36 Monate zum 

Zeitpunkt der Einstellung

� Keine Einstellung des Mitarbeiters vor Erhalt des Zuwendungsbescheides

Zuschuss-Förderung des Arbeitnehmer-Bruttogehaltes eines Innovations-
assistenten für max. 1 Jahr

� Stufe 1: Bruttogehalt von 2.200,00 EUR – 2.599,99 EUR 
→ 1.320,00 EUR Zuschuss monatlich für das Bruttogehalt

� Stufe 2: Bruttogehalt ab 2.600,00 EUR

→ 1.560,00 EUR Zuschuss monatlich für das Bruttogehalt

Bezogen auf 40 Wochenstunden, Teilzeitbeschäftigung möglich!

BIF – Förderbeispiel: Innovationsassistent



2015 ZAB. Alle Rechte vorbehalten. 14

€18.720 

€12.480 

Personalausgaben bezogen auf 1 Jahr

Zuschuss
Arbeitgeberanteil

Anteil Zuschuss an den Personalausgaben: 60%

31.200 €

BIF – Förderbeispiel: Innovationsassistent

Ausgangslage

� Betriebliches Ziel zur Innovation und 
Wachstum 

� Bedarf an gut ausgebildeten 
Fachkräften

Betriebliche Entscheidung

� Beschäftigungsaufnahme einer 
hochqualifizierten Nachwuchskraft

� Neueinstellung Innovationsassistent 
zur Unterstützung für innovatives 
Projekt

� Arbeitsvertrag: mind. 12 Monate

� Bruttogehalt: 2.600,00 EUR

� Wöchentliche Arbeitszeit: 40 
Stunden

� Hochschulabschluss: vor 2 Monaten
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Stephan Worch
Teamleiter Medien/IKT
Email:    stephan.worch@zab-brandenburg.de
Telefon: 0331 / 660 3109
Fax:       0331 / 660 3100
Web:     www.zab-brandenburg.de

Aktuelle Detailinformationen zu den Förderprogrammen unter:
www.ilb.de unter „Wirtschaft“ bzw. „Arbeit“

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

KONTAKT:


